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1. Hintergründe zur EUTB®? 

Zielgruppe

Alle Menschen mit Behinderungen und von Behinderung 
bedrohte Menschen



1. Hintergründe zur EUTB®? 

• Selbstbestimmung, eigenständige Lebensplanung und 
individuelle Teilhabe(-leistungen), Empowerment

• Die Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung 

(EUTB®) wird auf Grundlage von § 32 SGB IX vom 

BMAS gefördert (im Rahmen des BTHG eingeführt).

• Hinweispflicht der Reha-Träger nach § 12 Abs. 1 Nr. 4 

SGB IX

https://www.gesetze-im-internet.de/sgb_9_2018/__32.html


EUTB Evaluation
• 4 Jahre Projektphase → Evaluationsprozess

• Langzeitbewilligung des Projekts bis 2029 
(einhergehend mit einer Neuordnung der 
Beratungslandschaft)

1. Hintergründe zur EUTB®? 

Link zum Evaluationsbericht

https://www.bmas.de/SharedDocs/Downloads/DE/Publikationen/Forschungsberichte/fb-620-evaluation-der-eutb.pdf?__blob=publicationFile&v=3


• Die EUTB® folgt dem Motto „Eine für alle“.

• Ratsuchende werden in jedem EUTB® -Angebot beraten, 
und zwar unabhängig von Wohnort oder Art der 
Teilhabebeeinträchtigung

1. Hintergründe zur EUTB®? 



1. Hintergründe zur EUTB®? 

Die EUTB®-Angebote beraten unabhängig, damit 
Ratsuchende selbstbestimmt Entscheidungen treffen 
können. Und zwar:

▪ ganz nach den jeweiligen individuellen Bedürfnissen,
▪ unabhängig von Leistungsträgern und Leistungserbringern,
▪ ergänzend zur Beratung anderer Angebote.
▪ Hinweis: Keine Rechtsberatung, keine Begleitung im 

Widerspruchs- oder Klageverfahren



• Besonderheit: Betroffene beraten Betroffene (Peer 
Counseling)

• Beratung auf Augenhöhe

• Ggf. ‚Spezialisierungen‘ von Beratungsangeboten durch 
Peer-Hintergründe

• Keine Mindestqualifikation der Mitarbeitenden, Peer-
Beratung ist sicherzustellen

1. Hintergründe zur EUTB®? 



2. Die Aufgaben der EUTB®

• Die EUTB®-Beratenden unterstützen in allen Fragen 

rund um Rehabilitations- und Teilhabeleistungen

• Typische Fragen könnten im formellen Prozess sein:

▪ Wie kann ich durch einen Antrag eine Schwerbehinderung 

anerkennen lassen?

▪ Wie bekomme ich Assistenz?

▪ Welche Leistungen zur Teilhabe am Arbeitsleben stehen mir 

zu?



2. Die Aufgaben der EUTB®

Haltung/Perspektiven der Beratung

• Ratsuchende sollen durch die Beratung empowert 

werden, selbstbestimmte Entscheidungen zu treffen.

• Die EUTB® dient dabei als Unterstützung, Möglichkeiten 

aufzuzeigen.

• Hierbei wird zum Teil auch mit Ehrenamtlichen 

zusammengearbeitet



https://www.youtube.com/watch?v=HSzClut9iG4

3. Kurzfilm zur Beratung

https://www.youtube.com/watch?v=HSzClut9iG4


Wie finde ich die nächstgelegene EUTB?

• Es ist jedoch möglich, sich an jede EUTB zu wenden

4. Beratungsstellen

https://www.teilhabeberatung.de/

https://www.teilhabeberatung.de/




Publikationen 



5. Wer wir sind?

• EUTB Mittendrin Hannover e.V.

• Eine der vier EUTB-
Beratungsstellen für Stadt und 
Region Hannover

• Aufgrund von Kooperation an 
einem Standort können wir 
spezialisiert Familien mit 
Kinder mB beraten

Trägerverein der EUTB:



5. Wer wir sind?

Konkret unterstützen wir bei beispielsweise bei

• Beantragung von (Schul-)Assistenzen

• Beratung zu Krippe/Kita

• Beratung zu Nachteilsausgleichen in der Schule

• Beratung zu Übergängen, auch Schule Beruf

• Beratung zum Persönlichen Budget



Netzwerkarbeit

• Arbeitsgruppen

• Bündnisse

• Leistungserbringer/Kostenträger

5. Wer wir sind?



• Frühzeitige Vernetzung und wechselseitige 
Zusammenarbeit mit den Verfahrenslots*innen und 
Ombudstellen zur bestmöglichen Begleitung der 
Familien

• Einbezug der bisher gewonnenen Expertise der EUTB-
Berater*innen mit den unterschiedlichen Zielgruppen 
aus beiden SGB

6. KJSG Prozess



EUTB Mittendrin Hannover e.V.®


